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Der neue Passagier

Zu rücksichtsvoll
Sonntag den 6. Juni im Jahre des

Herrn 1937 begab es sich an der

Pfirsichstrasse in Zürich, dass

frühmorgens um 5 Uhr wandernde Vögel
einen weiteren weiblichen Vogel zur
üblichen Sonntagstour abholen muss-

ten. Olga muss dieser weitere Vogel

geheissen haben, denn aus mächtigem

weiblichen Schlünde erscholl es

durch den frühen Morgen: «Olga! - -

Olga! - - Olga!» Wenn es wahr ist,

dass diejenigen am besten schlafen,

die ein gutes Gewissen haben, dann

muss unsere Olga ein vollständig
engelhaftes Wesen sein.

«Olga! - - Olga!» schrie es wieder,
bis schliesslich ein anderes Mitglied
dieser wandernden Vögel auf eine

grossartige Idee kam und meinte:
«Tue doch lüüte!» Wird ihm da aber

geantwortet: «Chasch tänke, dänn

verwached die andere-n-au!»

Worauf sich in fast jedem Fenster

ein sehr langes, verschlafenes Gesicht

zeigte und ob soviel Rücksicht
einfach sprachlos blieb. Mir hat's sogar

die Stimme vercheibet ^pü

im

PFAUEN
isst

trinkt
wohnt

man gut!

Der Gast voll Vertrauen
Geht ins Restaurant Pfauen.

ZURICH Schauspielhaus
Tel. 22191 Otto Ruf, chef de cuisine.
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